
Das Leben geht weiter

Deutschland

Wieder zurück in Deutschland . Ich komme in ein verunsichertes Land voller Angst und
Hysterie. Nein nicht direkt wegen Corona , sondern durch die Angst vor Corona.

Natürlich erkranke ich gleich zwei Wochen nachdem ich in Deutschland angekommen an
einer Bakteriellen Infektion und liege fest.

Natürlich bin ich in Deutschland nicht Krankenversichert , aber das ist in der regel ja auch
nicht das Problem. Dieser Infekt ist aber mal was besonderes und nach Zwei Wochen

ohne Nahrungsaufnahme und auch ohne Stuhlgang sowie 14kg Gewichtsverlust , sehe ich
selbst ein das ich Ärztliche Hilfe brauche. Aber das ist bei der Corona Hysterie gar nicht so
einfach. Normale Ärzte behandeln nur noch die Stammgäste , also auf nach Forchheim in
die Notaufnahme. Ich bin wirklich fertig mit der Welt und es erfordert meine ganze Kraft
und Sturheit die Leitung der Notaufnahme zu überzeugen das ich nicht auf eine Corona

Isolierstation komme. Zum Glück habe ich keine Krankenversicherung , so kommt mir sehr
gelegen , das wen ich doch dahin komme es nicht bezahlen kann. Die Stationsleiterin
bekommt zwar einen Hysterischen Anfall und ich darf mir sehr viele unschöne Sachen
anhören, wie Sozial Schmarotzer und ähnliches ( ich bezahle meine Rechnung halt bar
und als Privatpatient ) . Zum Glück sind die Ärzte dort meiner Meinung das es sich um

einen Bakteriellen Infekt handelt und ich muss zwar einen Corona Test über mir ergehen
lassen mit den Auflage das ich im zwei Wochen isolieren soll , aber ich bekomme sehr

starke Antibiotika und noch was für das wohl befinden und darf wieder heim .
Nach einer Woche der Anruf von der Stationsleiterin. Ich habe kein Corona und die

Entschuldigung sie habe wohl überreagiert. Naja, ich werde die Ärzte in Zukunft wohl doch
noch mehr meiden als zuvor. 

Mir ging es zunehmend besser und ich hatte ja einiges zu tun.
Mein neuer HP Laptop , der mir über 2000Euro gekostet hat, weil ich ja fast alles damit
mache , dachte ich mir kaufe ich mir diesmal ein Markengerät mit Leistung und guten

Bildschirm, hat am Bildschirm weiße Schatten und Punkte bekommen.
Eigentlich dachte ich mir , kommt schon mal vor ich habe ja Garantie. Dachte ich!!!

Bei HP wusste man erst mal nichts davon das ich noch Garantie hatte?!? Obwohl ich dort
den Rechner gekauft hatte. Dann meinten sie sie sei schon abgelaufen??? Erst nachdem

ich eine Rechnungskopie eingesandt habe wurde mir meine Garantie bestätigt. Dann
ewige Gespräche mit dem Telefon Support. Mal davon abgesehen das ich nicht gerne

Telefoniere , die Erreichbarkeit nur geht und nicht Toll ist , hat man natürlich im falle eines
Falles nichts Schriftliches , was wahrscheinlich auch der Sinn des nicht schriftlichen

Support ist. Mir wurde erklärt das mein Gerät sehr empfindlich sei und das ein Bediener
Fehler ist . Das der Laptop eigentlich nicht für einen Transport geeignet ist sondern nur für
Stationäre aufgaben. Ich räume ein ich habe das mit dem Laptop wohl falsch verstanden ,
ich dachte das sei was für das mobile. Mein Samsung vorher hat das ganze sieben Jahre
locker mitgemacht ( ich hätte ihn immer noch, wäre nicht die Kabelverbindung zwischen
Bildschirm und Rechen am Scharnier in Auflösung gewesen und mein Medion von Aldi 5

Jahre.
Hilft alles nichts, ich bekomme nur eine Kostenpflichtige Reparatur von 700Euro .

So kommen wir zum nächsten. Wir haben nun den 5.11.2020 und ich muss sagen dieses
Jahr ist ein finanzielles Desaster. 

3 Monate auf einen Campingplatz/Stellplatz festgesessen ( Corona ) . In der regel stehe
ich frei und umsonst. Nein es war nicht extrem Teuer und die Stellplatz gebühren waren

auch nicht über den Spritkosten in der Zeit. Auch sehr liebe Menschen kennengelernt . Die
Schwarz aus Thüringen und Schwäbischen Meyer´s. Auch die Menschlich sehr

bewundernswerte Marokkanerin Aischa werde ich nie vergessen. Dank ihr bin ich sehr



Tief in das Marokkanische Leben und die Küche von Marokko und Marrakesch
eingetaucht.

Aber die Solaranlage musste erneuert werden, die Warmwasser Zubereitung ist noch
immer defekt, und mein Tablett hat seinen Geist aufgegeben.

Die Rückfähre ist nicht mehr gefahren und somit musste ich die Rückfahrt nach Europa
nochmal bezahlen , natürlich zum dreifachen Preis. Corona! .

Auf der Fährfahrt wurde mir in Auto eingebrochen und meine Zwei Kameras mit den zwei
Lieblings objektiven und Zubehör geklaut. Auch mein Smartphone das mir als W-LAN

Router und MP3Player/Musikbox dient mit der Speicherkarte mit meiner Musik
Sammlung . Dabei auch noch gleich das neue Dachfenster zerstört . :-(

Zusammen mit der Starken Kritik der „Corona gläubigen“ zu meiner Einstellung zu dieser
Virus „Pandemie“ auf meiner Seite , haben ich schon zur Überlegungen gebracht meine

Reiseberichte und die Fotografie an den Nagel zu hängen.
Das es doch anders gekommen ist könnt ihr ja jetzt sehen.

Leider hat auch der Dienstleister wo ich bisher meine Fotobücher habe Drucken lassen
seine Software umgestellt und ich kann meine Bücher nicht mehr Drucken lassen und

müsste sie nun völlig neu gestalten.
Das hat auch dazu geführt , das es von mein Toskana Buch nur das erste Probeexemplar
( schon in gute Dankbare Hände gekommen ) gibt und mein Moskau Buch erst mal auf Eis

liegt.
Nachdem ich mir eine neue Solar Anlage gegönnt habe ( und  mal was positives , neue

Bezahlbare Module gefunden )und ich in diesen Zug auch gleich das Dach neu gestrichen
habe , habe ich auch gleich mal so alles am LKW durchgesehen und siehe da , die

hinteren Blattfedern sind auch gebrochen. Die nächste große Teurere Baustelle die ich zu
machen habe bevor ich wieder aufbreche. Als Ersatz zum Fotografieren habe ich mir

günstig den Vorgänger meiner alten Kamera von Fuji gebraucht geholt. Zwar alt aber im
Top zustand. Günstig und ich konnte mit meinen verbleibenden Objektiven wieder
Fotografieren. Der Autofokus war ungeahnt langsam , aber ich habe Fotografieren

begonnen wo es noch kein Autofokus gab und außer bei herum springen Kleinkindern
habe ich den auch nicht sonderlich vermisst. Ich habe wieder Spaß am Foto machen

gefunden , also auf zu neuen Ufern und mir gleich mal gesehen was der Markt so bietet.
Ein Verkäufer aus Hamburg bietet das klassische Reise Objektiv von Fuji zusammen mit

der Profi Ausführung meiner alten Fuji und einen kl. Zusatz Objektiv , Profi Blitz und
Handgriff mit ein paar Ersatz Akkus an  . 250 Euro unter Marktwert . Ich habe einfach mal

frech nochmal 200 Euro weniger geboten und habe die Ausrüstung bekommen.
Dafür ist wenige Tage danach meine erst vor kurzen erworbene X-E1 gestorben.

Sie ist zur Reparatur und ich hoffe sie geht danach wieder.
Es fließt momentan auch noch ein größer Betrag in die Reparatur meiner Federn. Es wird

gut vierstellig werden.


